
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(fällt zurzeit aus) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe beson-

ders für Menschen mit Behin-
derungen 

Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Sankt-Martins-Weg 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
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3. Sonntag im Jahreskreis, B 

Neujahrsempfang  
St. Pius X.   Die Gemeinde St. Pius X. lädt 
sehr herzlich zum Neujahrsempfang ein: 
am Samstag, 20.01. und am Sonntag, 
21.01. jeweils nach den Heiligen Messen 
stoßen wir im Pfarrheim auf das neue Jahr 
an. 

Segnung der Kinder 
Maria und Josef brachten ihren Sohn Jesus 
in den Tempel, um ihn Gott zu weihen. 
Dem Beispiel folgend laden wir am Sams-
tag, 27.01. und Sonntag 28.01. zur Kinder-
segnung in den heiligen Messen ein: 
27.01.  17.00 Uhr St. Pius X. Liebigstr. 9 
28.01.  09.30 Uhr St. Konrad  
09.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt  
11.00 Uhr St. Marien  
11.00 Uhr St. Johann Baptist  

Herein, wir laden alle ein!  
Herzliche Einladung zum nächsten Kinder-
gottesdienst am 21.1.2024 um 11 Uhr in 
St. Johann Baptist: Jesus als Baby- Je-
sus als Kind- Jesus als Mann.  
Weihnachten ist noch nicht lange her, als 
wir die Geburt Jesu in Bethlehem gefeiert 
haben. Am 21. Januar hören wir in den 
Sonntagslesungen bereits von der Beru-
fung der Jünger. Diese kurze Zeitspanne ist 
für die Kinder erfahrungsgemäß irritierend. 
Man braucht ja schon eine Zeit, um heran-
zuwachsen. 

Wir wollen kurz auf Weihnachten zurückbli-
cken, überlegen, was Jesus wohl als Junge 
gemacht und gespielt hat und schauen, wie 
das öffentliche Wirken Jesu angefangen 
hat. 

Familiensonntag  
Am kommenden Sonntag lädt die Gemein-
de St. Mariä Himmelfahrt wieder herzlich 
zum Familiensonntag ein. Er beginnt um 
9.30 Uhr mit der heiligen Messe. Parallel 
dazu gibt es im Kindergarten die Kinderkir-
che; alle Kinder werden besonders geseg-
net. 
Anschließend gibt es für alle im Marien-
haus ein Frühstück mit einem kurzen Im-
puls: Rituale in der Familie 
Alle sind herzlich eingeladen..  

Eine Welt Verkauf 
„Fair gehandelte Waren“, für die die Bauern 
und Erzeuger in den südlichen Ländern der 
Erde entsprechende, faire Preise bekom-
men und die Waren deshalb weiter an-
bauen und herstellen können, bieten wir 
Ihnen einmal im Monat vor oder in der Kir-
che in St. Marien, St. Johann Baptist und 
St. Mariä Himmelfahrt zum Kauf an. Kaufen 
Sie bitte reichlich. Sie helfen vielen Men-
schen damit zu einem besseren Leben.  
Nächste Termine in St. Johann Baptist 
am 20. und 21. Januar und in St. Mariä 
Himmelfahrt am 28. Januar. 

I 
m Abschnitt des Evangeliums ruft Jesus Petrus, Andreas, Jakobus und Johannes zu 
sich. Die vier Apostel, die der Herr in diesem Abschnitt beruft, waren Fischer, und Jesus 
findet sie bei der Arbeit, beim Fischen oder Ausbessern von Netzen. Als sie den Ruf 
erhielten, verließen sie sofort alles, um dem Herrn zu folgen. Sie geben uns eine Lehre 

für die Bereitschaft und den Willen, mit dem wir zu Gott gehen sollten, wenn er uns ruft. Für 
diese Apostel waren die Netze alles, denn sie waren das Werkzeug für ihre Arbeit und ihren 
täglichen Lebensunterhalt. Doch sie zögerten keinen Augenblick. Sie verließen die Netze 
und folgten dem Herrn. 
Um Christus nachzufolgen, müssen wir von der Bindung an materielle Güter und weltliche 
Werte frei sein. Unser erstes Hindernis für den Ruf des Herrn ist oft eine übermäßige 
Selbstliebe, eine übertriebene Sorge um die Gesundheit, die Zukunft, den materiellen 
Reichtum. Wenn unser Herz voll von irdischen Gütern ist, ist kein Platz mehr für Gott. Das 
Ziel des Christen ist nicht, immer mehr zu haben, sondern Christus und unsere Brüder und 
Schwestern immer mehr zu lieben, mit den Mitteln, die der Herr uns zur Verfügung stellt. 
Bitten wir den Herrn heute, dass wir nach dem Beispiel der Apostel niemals zulassen, dass 
die Güter dieser Welt uns daran hindern, seinem Ruf zu folgen. 

Kaplan Ruiz Romero 



Aktion Dreikönigssingen 2024 
Wir sagen Danke allen Kindern, Jugendlichen und Erwachse-
nen, welche an die Sternsingeraktion teilgenommen haben. 
Insgesamt haben 10 Gruppen mit 43 Kindern über 184 Hausbe-
suche gemacht. 
Der Spendenbetrag wird zu einem späteren Zeitpunkt benannt. 
Herzliches Vergelt‘s Gott. 

Der Besuch 
Vom 26.01. bis 06.02.2024 findet im Berliner Plätzchen eine 
Ausstellung zum Buch von Antje Damm „Der Besuch“ statt, eine 
anrührende Geschichte über die Begegnung der überaus ängst-
lichen und einsamen Elise in ihrer grauen Wohnung und dem 
unbekümmerten und neugierigen Jungen Emil, der Freude und 
Farbe in ihr Leben bringt und sie verändert. 
Die Eröffnung ist am Samstag, 27. Januar von 16.30 bis 18.00. 
Besucher jeden Alters sind herzlich willkommen. Genauere 
Angaben zu Begleitveranstaltungen und Öffnungszeiten ent-
nehmen Sie bitte den Flyern und Plakaten. 

kfd Montagstreff 
Auch 2024 laden wir wieder (wie schon seit 40 Jahren) alle 
Frauen der Gemeinde herzlich ein zum Montagstreff der kfd mit 
Thema und Kaffeetrinken. Am Montag, 29.01. treffen wir uns 
um 15 Uhr im Berliner Plätzchen. Wir sitzen dort in der Ausstel-
lung "Der Besuch" zum gleichnamigen Buch von Antje Damm, 
zu dem wir einige Infos erhalten und uns die Bilder anschauen 
können. Wir freuen uns über interessierte Besucherinnen. 

Friedensgebet  
Am Freitag, dem 16.02.2024 um 18 Uhr in St. Konrad laden wir 
wieder ein zum gemeinsamen Innehalten, Singen und Beten für 
den Frieden und freuen uns auf Sie und Euch.  

Überarbeitung des Institutionellen Schutzkon-
zepts (ISK) unseres Gemeindeverbands 
Nachdem unser ISK im Januar 2019 in Kraft getreten ist, steht 
jetzt nach 5 Jahren die Überarbeitung an. Die im Vordergrund 
stehenden Fragen wurden in der Erstfassung benannt: 
Risiken: Wie wurde mit ihnen umgegangen? Sind es noch die 
gleichen? Sind neue hinzugekommen? 
Beschwerdewege: Wurden sie genutzt? Sind sie ausreichend? 
Sind sie bekannt? 
Verhaltenskodices: Haben sie sich bewährt? Was muss geän-
dert werden? 
Qualitätsmanagement: War es ausreichend? 
Öffentlichkeitsarbeit: Welche neuen Möglichkeiten haben sich 
ergeben und sollten umgesetzt werden? 
ISK / Prävention: Inwieweit ist das ISK fester Bestandteil unse-
res Gemeindeverbands? Welche Möglichkeiten gibt es, um das 
Thema „Prävention“ präsenter zu machen? 

Am 18.10. haben sich ein Team aus Vertreterinnen und Vertre-
tern der Kindertagesstätten, der Kirchenmusik, der Katechese, 
der Jugend, der Küsterinnen, der Messdiener und Messdiene-
rinnen, des Seelsorgeteams und die Präventionsfachkraft ge-
troffen und einen entsprechenden Fragebogen bearbeitetet - 
Anschließend gab es eine lebhafte Diskussion mit vielen Anre-
gungen und Vorschlägen. Dieser Fragebogen ist auch an Ge-
meindemitglieder verteilt worden. Sollten Sie Interesse haben, 
schicken wir Ihnen den Bogen gern per Email zu. Eine Namens-
nennung auf den ausgefüllten Bögen ist nicht nötig. Interessant 
für die Auswertung  ist, ob Sie als Mitglied eines Gremiums 
oder einer Gruppe oder als Gemeindemitglied antworten. Über 
die Ergebnisse aller Fragebögen wird im Wochenblatt berichtet. 
Der weitere Austausch des Teams erfolgte und erfolgt per 
Email. In Kleingruppen wird über notwendige Änderungen und 
Ergänzungen beraten, besonders beim Verhaltenskodex und 
der Öffentlichkeitsarbeit. Sollten Sie Vorschläge haben oder 
Fragen zum ISK, dann rufen Sie Frau Staab an, die in unserem 
Gemeindeverband als Präventionsfachkraft tätig ist: 0202 
5070570. 

Auslage Bauabrechnung 
Die Sanierungsarbeiten des Außengeländes unserer KiTa St. 
Marien sind abgeschlossen. Die Abrechnung liegt vom 15.01. 
bis zum 31.01.2024 im Pastoralbüro in der Normannenstr. 73 in 
42277 Wuppertal gemäß § 17, Ziff. 3. Abs. 2 AufbestGA öffent-
lich zur Einsichtnahme aus. Sollten Sie Interesse haben, mel-
den Sie sich bitte unter der 0202-66 04 33 vorab an. 

Jahresabschlüsse  
des Kirchengemeindeverbands Barmen-Nordost   Die Jah-
resabschlüsse der Wirtschaftsjahre 2014-2018 des Kirchenge-
meindeverbands Barmen-Nordost liegt gemäß § 17 Absatz 3 
Satz 4 der Ausführungsbestimmungen für die Vermögensver-
waltung in den Kirchengemeinden, Kirchengemeindeverbänden 
und Gemeindeverbänden der Erzdiözese Köln (AusfbestGA-
Vermögensverwaltung) zur Einsicht in der Zeit vom 15. Januar 
bis zum 28. Januar 2024 zu den Öffnungszeiten des Pastoral-
büros, Normannenstr. 73 aus. Interessenten und Interessentin-
nen sprechen bitte telefonisch (660433) einen Termin zur Ein-
sichtnahme ab. 
 
 

Bitte vormerken ... 
… 03./04.02.2024   Blasiussegen 
… 18.02.2024   Gottesdienst zum Valentinstag 

in St. Konrad um 16 Uhr 
… 16.02.2024   Friedensgebet um 18 Uhr in St. 

Konrad 

3. Sonntag im Jahreskreis, B 

Alle Texte der Heiligen Schrift und der 
Gebete finden Sie: 
https://www.erzabtei-beuron.de/schott/
schott_anz/index.html 

So erreichen Sie unsere Seelsorger 
Pfarrer Ulrich Lemke ....................................... 0202 26209001 
Kaplan Héctor Uribe Miranda,  ........................ 0171 5462146 
Kaplan Juan Carlos Ruiz Romero  .................. 0160 96761237 
Diakon Rudolf Schmitz .................................... 0171 5463102 

Krankensalbung  
(nur wenn kein Priester erreichbar) ........... 0171 9327732  


